
VERSPRECHEN JESU AN DEN, DER NICHT DIE KOMMUNION IN DER HAND EMPFÄNGT! 
 

 
 

Im Gebet konzentriert, wurden die folgenden Versprechen des Herrn an denjenigen, der seinen 

Allerheiligsten Leib nicht in der Hand empfängt, einer frommen und privilegierten Seele überliefert. 

((Aus dem Buch : « GOTT SPRICHT ZUR SEELE»)) 

Offenbarung des Himmels an die deutsche Mystikerin Justine Klotz 

Mit Imprimatur. 

Ich, Angelica, habe diesen Text gelesen, den Ich in der Kirche von Marques de Vadillo-Madrid 

aufgenommen habe und der sich auf das bezieht, was der Herr zu Giuliana Crescio im Buch La Parola 

Vol. sagt. VIII. Wo Jesus ihm sagt, dass er nicht in unsere Hände aufgenommen werden will, weil es eine 

Nahrung für die Seele ist und nicht für den Körper, da unsere Hände nicht geweiht sind, wir nicht würdig 

sind, sie zu berühren, gibt es nur Priester, die... 

Versprechen unseres Herrn Jesus Christus: 

1)   Wer sich weigert, seine Hände zu benutzen, wenn er die Hostie empfängt: Meinen Leib, Mein Blut, 

Meine Seele und Meine Göttlichkeit, dem verspreche ich, größere Segnungen in den Händen, im Herzen, 

in der Seele und in seinem ganzen Wesen zu geben. 

2)   Ich verspreche viel mehr Gnaden in seiner Pilgerschaft in dieser Welt, mit größeren Garantien von 

Rettung, mit einer wesentlichen und zufälligen Erhöhung von Ruhm, für sein ganzes ewiges Leben mit 

Mir im Paradies. 

3)    Er wird Mich in der Gemeinschaft mit seinem ganzen Wesen, mit vollkommener Fülle fühlen, 

solange er Mich nicht mehr mit den Händen berühren will. 

4)   Wer das tut, der wird beständig Meine großen persönlichen Gnaden und große Gewinne für sein 

ganzes Haus erhalten. 

5)   Ich verspreche auch, dem, der mit Hingabe tut, was Ich will, besondere Gaben in seinen Händen 

gegen die Feinde der Seele, vielen werde Ich Heilungsgeschenke geben. 



6)   Ich verspreche, wenn er dies mit Ausdauer, Kontinuität und Beständigkeit tut, wird er alles mit 

größerer Intensität erreichen, um Meine Herrlichkeit und Ehre zu suchen. Ich werde ihn für immer 

großziehen. 

7)    Ich werde so demjenigen, der aus Liebe alle Meine göttlichen Zeichnungen erfüllt hat und die Hostie 

nicht in die Hände nehmen will, für eine größere Anbetung, Demut und heiliger Respekt, das Geschenk 

der Unterscheidung des Geistes mit größerer Intensität gewähren. 

8)    Sein Name wird in Mein Heiliges Barmherziges Herz gedruckt werden, wenn Er, um Mir mehr 

Freude zu geben, die Kommunion ordnungsgemäß mit der Zunge und nicht mit der Hand macht. 

9)    Ich verspreche auch, dass Ich alle seine Tugenden erhöhen werde, als Belohnung für diese größere 

Demut, die beinhaltet, niemals seine eigenen Hände zu erkennen. Nie. 

10)   Ich verspreche auch demjenigen, der treu Meine Lehre verbreitet, er wird leichter jede Art von 

Versuchungen überwinden. 

11)   Es wird sich nicht von den Seelen distanzieren, die Mich auf der Zunge und nicht auf den Händen 

empfangen, wenn sie es mit der gebührenden Ehrfurcht tun und so jeden Tag ihres Lebens leben. 

12)   Ich verspreche auch, dass er die Tür nicht für Meine Liebe geschlossen finden wird, derjenige, der 

mir aus Rücksicht auf Mich die Freude geben wird, die Hostie gebührend auf der Zunge und nicht in 

seinen Händen zu empfangen. 

13)   Wenn er so handelt, indem er mit dem Mund kommuniziert, wird er nur für Mein Herz arbeiten, 

mit Meinem Herzen, in Meinem Herzen, für Mein Göttliches Herz. 

14)   Ich verspreche auch demjenigen, der mich auf diese Weise ehrt, dass mein heiliges Herz ihm mit 

größerer Freude und Intensität zuhören wird. 

15)   Mir ist dies wichtig, und wenn Ich größere Freude bekomme, wird die Seele, die mit dem Mund 

kommuniziert, Mir immer gefallen. Und für Meine Liebe, wenn er immer Meinen göttlichen Lehren folgt, 

werde Ich ihn als Beweis Meiner Freude bewahren, dafür. 

16)   Diese Person wird immer den Seelen guttun. Demgegenüber wird derjenige, der immer die 

Kommunion mit der Hand berühren will, nicht bei Mir sein, er wird starr bei Mir sein und von dem 

verfinstert, was Mir gefällt, von Meiner Predigt und von Meinem Lehramt. 

17)   Ganz im Gegenteil, wer meine Geheiligte Form nicht berührt, weil seine Hände zittern, sich mental 

und physisch vorbereitet, weil er mich bittet, dass es nur Mich und nichts anderes gibt. 

18)   Ich verspreche die Gnade, sofort zu einer christlichen Vollkommenheit zu kommen; wenn er Mein 

Gesicht mit mehr Liebe sucht, wird er sich selbst leichter vergessen und sein Herz wird immer durch 

diese Geste getröstet. 

19)    Er wird mehr himmlisches Licht haben und Mein Heiliges Herz wird immer für ihn fröhlich sein. Für 

die Jahrhunderte der Jahrhunderte. 

VERSPRECHEN AN DEN, DER DIESE BOTSCHAFT VERBREITET: 

1)  Ich verspreche die Gabe der Erkenntnis der Herzen denen, die diese Verheißungen verbreiten. 

2)  Er wird eine größere Herrlichkeit im Himmel erreichen. 

3)  Sie werden ein langes spirituelles Leben haben (auch wenn es nicht immer materiell ist) und in 

wenigen Jahren, als hätten sie viele Jahre in Heiligkeit gelebt. 

4)  Ich werde ihren Familien große Segnungen schenken. 



5)  Ich verspreche auch, je mehr sie sie verbreiten und je mehr sie bekannt machen, desto mehr werde 

Ich in ihnen einfließen. 

6)  Ich werde ihn spüren lassen, dass Ich in einer vollen und wachsenden Weise da sein werde. 

7)  Ich werde die Unternehmungen, die sie machen werden, nicht zulassen, wenn sie mir nicht zuerst 

gefallen. 

8)   Ich werde ihnen genug Licht in den Weg legen, denn mit Meiner großen Hilfe vermeiden sie das Böse 

und werden nicht nur das Gute tun, sondern auch das, was Mir am meisten gefällt. 

9)  Und ich werde ihm größere Gnaden geben, wenn er es mit Eifer verbreitet. 

 

Betrachtet es als eine große Unterlassung, Meine Verheißungen nicht bekannt zu machen. 

 

-- 


